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M Wng -Worstellung.
In die Mnsic gesetzt: von Herrn Johann Joseph Fux/ der

Äöm.Kayserl. Majestät( ômpoücorn.
-

GOTTder gute Hrr.

(3) Kchrumb O irrigs SchafverlaßdasZeld der Sünde»
(b ) Schlag aus die Traum der Welt/ die nur verführen

dich
(c ) Steh auff/ und laß dkchm'cht im Laster-Koch mehrfinden

Errege nun dein Hertz/kehrs zu mirübcr sich
<6) Bekehre dich und denck/ werdich ermahnen thut

Daß künfftig nicht vermehrst dein eigen Seelen-Heyl/
(e) Betrachte daß ich jrtztvor dich vergieß mein Blut/

(i) Steh auff mein Schaflcin doch/ zu kommen nicht ver¬
weil.

Sünder.

(Z) Ich gebrauche mich nun der angenehmen Zeit
(K) Laß allen Welt-Lüsten dcn fteyen Iigl/

(i) Biß mich derkalte Schnee der Jahre hat beschneiht
(L) Das Alterauch der Lieb zerreist daö Sigl/

Ä 2 ( I) Ich
( «) Kevertere nversntrix lsrnÄ. z.v .12. (d) l -sux impiorum krevis ,A Zau-

Zium velutiomniumLvolsnrnoninvenieturtrsnliet sicut viüo noLkurvs, Job. 2O. v. 8.
^ io . ( c) tZcrnvertimim vnusquip^ue^ vis luspelllms , öc nolire scczui Deos slienvs.
herein. v . 15. ( c!) Lzo vominus vocsvitein iuliirisquiseü , ^uisuelisr , L suscul-
ret fuNirrlr jisi . 42, V.6 . A24 . ( O Ne^itscmetipsum prv nodis , ur nv8 rechimeret ^ e!

s . v . 14. ( f ) 8vrge , Prop-ern»mies mes L veni . Lsnt 2. v . ro. ( Z) / K̂usmelelj.
ciir A krusr bonis. Lccles. 2 . v. r. ( lr) Fulkum prstvm üt , czuoel nnn pertransesr luxu-
rls , nee vetersvireveresmur . 2. v. 8 öc lo . ( i) l̂stzueÄcl seneKgmusizue  scle»-
nor . lisi . 46 . v . 4. ( lc) NonLonvertLräonVe tleüeisnt . klsl. 17. v. z8.



(I) M kandas Welt-Gifftmir selst nicht recht entdecken/
(m) Wcils mirvonTag Mag macht Süssigkcit

(n) Zc öffter ichs betracht/ je besser thuts schmecken/,
Zu solcherLieblichkcit stets bin bereit.

GOTT der gute Art.
(r>) Schäflein laß das Gisst der Zeiten/

Undden Zrrthumb dieser Welt/
(b) Der euch alle thut bestreiten/

Nicht erlangen Sieg und Feld/
(c) Führe Geisterund Gesichte

Unverdrossen zu mir an/
(6) Richte dich nach meinem Liechte/

So dir ewig leuchten kan.
Sünder.

(e) Der Frühling meiner besten Zeit/
Voll Anmuth voller Lieblichkeit/

Gibt meinen Geistern neues Leben
(i) Undreitzt mich zu den Glüstcn an/

Daß ich davon nichtweichen kan/
(g) Drumb will darein ich mich gantz geben.

>< Welt-
(I) Or mevm eonturdstum eü , L lumsn oeulorum msvrum , 6c ipsum non cib

rneenm. ?s>!. n . ( m) UroptsrcLci'r«temcorcki8eorum , qui seMetirpsoL trackicke-
r'rinr impvckiciUL^ ci Lpksr. 4. v. r8. ( n) Llancks inZreckitur- ^rov .rz , v . ) l.

(n) - lolite ckiliZere munckum,nec;ue e«,quse in muneio sunt. I . ô«n. 2 v . (b) Ini-
czuitater capiunt impium , 6c tunibus pecc«torum strorum cvnKrinZitur. ?rov . v . 22.
(c ) LonverrgntusL rencbri5 kickLucem , ur sccipwnt iorrem i'nter 5anAo§. AÄ. 26 . v 18.
(ck) L^o iumlux muncki, qui sê uitur me , kurbodit jumen vitss. ^osn . 8. v . l2 . ( e) la-
tctjors me« eüerduerunt «bst̂ue nUs rec;vie . lob . zo . v . 27. ( 5) 8enlurenim äc cvAitativ
Uum»ni corckir prowi sunt sb Ackoleicenti» 5ua. Qen 8. v .«l . ( ß) volvktsti oxersmcksdo,
6en i8 . v.



Welt - Liebe.

(K) Blekb bständig nur darauf / laßandre Reden fahren
(i) Das Gisst undIrrthümb sey die Welt zu jederzeit

(K) Kehr dich an solches nicht/denckd'Jugend deiner Jah¬
ren/

Sollhemmm ihre Lust/und gniessen keine Freud.
O ) Von aller Lustbcgier/nach all dein eignen Sinnen/

Erwehl nun bey dir selbst was ich dir zeigen soll
Laß dichmein liebstes Kind von mir doch nur gewinnen/

(b) Dann allcrSüssigkeitund Wollust bin ich voll.
Sünder.

(c) Ichthue mich Wohlergehen/
In allem Lust der Welt

(6) Weiß nichtob weiter Schätzen/
Soll biß ? was künfftig fallt/

Mein das wallend Blut/
Macht mir alls süß und gut/

(e) Das fast nicht mchrkan weichen/
Biß ichnichtthue verbleichen.

Li z Welt-

(7r) ? eccstore5 errs vernnt , furor iH>5ücrit sfpi6is obtursntis ssrersunr , non
rx »n6ict vocsm incsntrrntis . Z7.V.5. L 6 ( ?) Omne quoä cK in munclo , concvpi-
tcentia cr' fniz , ocuiorvm , <L lupe b̂is vitiL. r . äortN. 2. v. l6 . ( L ) Lgetsre in sciole,
Icentir; tn ^, in bono 6t cor tunm in ckiebns juventutis : Lccles. r r. v . y.

(») l' eto Lme . Hnoä vi'5,qui3Hmäquill petieris . örrbo kibi. ^ l»rc. 6 . v . LZ. (b)
krortUL voluptAtirtsrrs . ^oÄ. 2. v. z . ( c) ln omni enim coile 5u!̂ lmi,öc 5ub omni tiZnc»
tronclofoprosternabei -is meretrix . herein . 2. v. so . (6) Non contcmplLNtibus nobis, <jnss
non viäentur . L. sci Lorintk 4 . v . r8 . (e ) LäoIelcenrjuxtL vi»M ürsm » etjanr cvm le-
oueiik . noa receÄst nb en. ?rov,sl »^ 6.



MeltMeb.

(i) Was nützt dich sonsten auch dein Zugend/ Krafft/ und
' Muth:
Wann du den Kern der Welt nicht reichlich wellst gemes¬

sen/
Und dessen Juckerstrohm liest unbeschifft verflicssen/

(g ) DieWollust bleibet doch derMenschen höchstes Gut
(b) Wer vordie grösten Zreud im Trauer will erwöhlen/
Dem muß es an Verstand und allen Sinnen fehlen.

Engel des Himmlischen Lebens.

Auffirrkgs Schaaf / (»)
Wach auffvom Schlaf/

Der ungeheuren Sünden/
Gedenck die Zeit/ (b)
Zst allbereit/

Da GOtt dich heim kan finden, (c)
Denck was zu Spott / (6)
Dem höchsten GOtt/

Dein Mund hat treiben mögen/
Das ist gcschehn/
Sünd schändlich schmähn/

Steht überall zugegen.
Was

( 5) SixerurttnsnekfekuSum knLne, ergäut »mure:reAturä,lanrMm in juvcn-
tute 8nplenr. 2. v. l . <L6 . <Z) benrum äixeruntxopulum,cui tunr. ?sn!. 14z . v. 15.
(ss) Xrine, yvsre mserore contrskerist ^ljLli.4 .v .y.

(n) ttormis , öcexurZe L mottuis . Aä Lpker. 5. v . 14. ( b) Hgis kors ess:
Itom. iz . v . n . <c) Ur sumst v!» tti,Lr,m äe mimicir tui5. êrem. 46 . v . io . ( ä) Hä irx-
cua6i «m mexrovocLV !t Lr>krAim inÄMAriw6lmbv55uis . 05«« . I2 «v . 14.



Was vor Verdruß/
Von Hand und Fuß/ (e)

Dein Hirten wiederfahren/
Bringt der ans Liecht/
Wann für Gericht/

Gehn alle Menschen Schaaren.
Sünder»

Was hör ich!wcrerwecktnunmehro meine Smnen/ (s)

Au kommen trau mir nicht/in Sünden bi«vettiefft/ (b)
Weiß nicht erhielt ich Gnad/ich steh in Za und Min/ (c) ^
Wann ichauchgerne wolkdein Schafe!wiederfeyn/

So gibt mein Gmüth kein Ruh/ es wallt mit Sünöen-Bkut/
Wollstu mir dann verzeiht,/ Hirtwärest du so gut?(6)

GGTT der gute Girr.
Was klagest du wie deinem Sinnen-Licht/
Und deiner Seel gewünschte Ruh gebricht/

WieZaundMin sichmiteinanderfchkagen/
Und machen dichzur Wahlstatt vieler Plagen/

Betracht es selbst/ wer dessen Stiffter ist/
Und fodein Geist noch einen Punct erkist/

D»
(e) 5inenccsptlone perlonsrnm fv ÎcnksecnnFtim rrniuicujô ne'opnr. r»?etn s . v. r/.(s ) 8crutsns corö»L renes vRur»?/a!. v. lo . (b) isele irse cnse non eK
Liius meir. ?lul. z/ . v. 4. (c) Vsäsm , ü forte occvrrst miki Oominvr, Mim. SK.(ü) r̂oxltjslLeriL xeceaw weo, nWltÜW eK enM»kläl«.24, w rr»



Da wirst du leicht die Werckstatt schauen können/
So Ursach gibt zu ängsten deine Sinnen/

Du suchst die Nacht/ und last mich Sonne gehn/ (e)
Suchst Strittigkeit/ und last mich Frieden stehn

Drumb kehr zu mir/betrachte meine Lieb/ 0)
Wie selbsten ich mein Leben vor dich gib/

Bekriege dich straff erstlich deine Zugend/ (b)
Undbindesiemit Kette»wahrer Tugend/

Stoß auchvon dir all Sünden inögcmein/(c)
Daß zu mir kanst in Himmel gehen ein.

Sünder.

Za keine Gottsfurcht ist mehr vor mein fündlichn Augen(6)
Die leyder gäntzlich dich recht zu erkennen taugen/

Dich thät ich ja nicht lieben/
Noch als ich Armer soll/

Zn deiner Furcht mich üben/
Das fühl ich gar zu wohl, (e)

Zch seufftzO grosser Hirt !duwollestmirvergcben/ ( l)
Daß ich in Sünden Hab verbracht bißher mein Leben/

Du kanst mein Elend stillen/ (Z)
Darauß erretten mich/

Umb deiner Güte willen/ (K)
Q Hirt erbarme dich: An-

(e ) I6e öereNn^uerunt tontem »czuse vi v« L foöerunt cisserNLr eliAtprt«; .Zsr.2.v. r
Leelite prsevsricstore ŝt! cor. !su.46 .v .8. ( kr) Lsecur enim elk nceixrienr oblivio.

Kem veterum loorumöeliÄorum . L. ?etri. i . v .y . (c) -̂ dUcirrmus er̂ o opera tsnedr»-
rum .L inclusmurArmL!uci8. ^ 6 ^omsn . ez . (cj) Impiu §,cominprofun6umvenerit,con-
dcwnit Vroverb.i8 .v. z . ( e'l dlontlmuerur >t,6e noosmkrul »verur>t !n le^e Vvinini . äerem.
44 .V.IV. (f)lnc!ias AÜ mesurcm tusm,L5»1vs me. ro.v.2. (ĝ ikri ciercliÄus ck
xsuper orpknno tu erirn^jutor . ? ls!. iv .v . Ich. ( k) I»1iierereme >Osur, lecun6um m«AN»n»
rvisvivsräism tvnm. rsal.zo. v. z.



Änderte

King Vorstellung.
In die Music gesetzt : von Herrn Georg Rentier / der Mm.

Kaystrl.Majestär Hof-undL»rK-<ira!-Osganistcn.

GGtt der gute ^irr.

O irrigs Schaaf erweg dein Thun/ (u)
Und zeuch dein Fuß zurücke

Laßkünfftig auch dein Seele ruhn/
Verfchertzenichtdein Glücke/(b)

Auffdaßdein kmtzer Lebens-Tag/
Nicht ohne Frucht verrauschen mag/

Thu die Welt-Lust doch meiden/ (c)
Sey nicht so irrdisch/ nicht so blind/
Md allzuüppig nicht gesinnt/

Schau/wie vor dich muß leyden. (ä)
Sündev.

Der schnöden Sünden ungeheur/
Ach daß mich doch die Erden decken müßter (c)

Der schnöden Sünden ungeheur/

ML

Wie aber will ich dir entfliehn/(5)
Mich der verdienten Straff entzieh».

B Entzek
(s ) Hpielciten êre perverr .̂ M . r. v . r6^ ( b) vickete vo^metipioL, ne perckakis. 2^

ckoan. 4. v 8. ( c) d̂ olite l'perare in inirimtate , öc rapinuLnolite concupitcere , ckiviciae8
Enant , noiirecorapponere . pial.Kl. v . ir . ( ck) l̂asc verte L eonverte in corcke tuo-
- - - - vickens vvmmnmDeurn ruum , L 8pon 5ttm tuum , pro te talia iulUnere. L Lo-
nnv .-purte i . 8ti^mat. ckivini amom . 6 . 24. ( e) Utinamcon 'iumptUS e6em , nc v̂culus!
ML vielerer. / ob. v. 18^ tzHSmvcko nor cKssismur ?scklckeb. 2. v . z> '



Engel deß himmlischen Lebens.

Hier hast noch Rath/
( ») Bey seiner Gnad/

Du kanst noch Trost verspühren/
Und deine Schuld/
Soll seiner Huld/

(b ) Barmhertzigkeit berühren.
(c) Komm folge mir/
Trag GOtt jetzt für/

(6) Ein recht zerschlagen Hertze/
Laßallermrist/
Auch deinen Geist/

(?) Brennen zur Opffer-Kertze.
Sünder,

(6 Mmb mich verirrtes Schaafzu Genaden an/
Der Wollust Weide hat mirdie Lebens-Bahn/

Die zu dem Himmel führt.verschräncket/
(g ) Darüber sichmein Hertze kräncket.

GOtt

( «) XäSLmurßkZo cumüöuc !» sä tbronum zrst !« . ut m!5er!coröl,m eoniequ »-
Mvk Üc Arstism !n^eai »mus. r̂ä kleb. 4. v. 16 . (b) Secuneium multitueUnem milerstio-
srumtusrum , äeleiai ^uitAtem mcsm . klnl. 50 . V. 4 . (c ) ^ ucii verb» me» , rttcjus con-
LU». Lxoci. 18 v . ly . ( 6) bor contritum Sc kumilistum Deus von ciefpieier. klsl . 50 . v.
L9. ( e) vKerer eum !o koiocnuüum . Qen . 22. v. 2. ( f ) 8i er̂ o inveni Ar»ti»m incoa-
HreAu tvo , oüsnäs miki ssciem tu»m. Lxoä . zz . v. lz . (z ) Loatritum eü cor meum ik»
m?4io ms!, coütrewuLilum omni»oü»me». Zerem. rz.v. y.



GDtt der gut«Hirt.

(s) Weil du nun thust bereun dein Sünden-vollesLrdn/
Erweg was ich vor dich unichuldiger Hirtaußsteh/

(b) Wie mich vor dich thue gebn/
(c) Und daß ich all errette/aus Lieb in Todtegeh.

(6) Betracht allzeit mein Lcid'n/ beseste deinen Sinn/
(e) Biß endlich du den Lauffdeins kurtzen Lebens schlieft

fest/
So kommst du alsdann hin/

(5)Wo du deßLebensBrod/denKelchdesHeyls genießest
Sünder.

(8) O grosser HirtderWelt/hierstnckich vor dirnieder/
(K) Du kenst die matteBrust/du kenst die schwachenGlieder

(i)Dn schautest meine Noth/eh ich nochetwaswar/
Du weist was Fleisch und Blut für bösen Dampfferreget/
Wie hier der Mensch sich selbst;um Feinde bey sich traget/

M Und in dem Busen führt der Seelen grösteGfahr.
B 2 Süll-

(n) 8i pesrû ririaro jstssDMnIÄ iuct, loevkü-8 Slkvötkor
ptLnirenriam. ŝrem. 12. v.8 (d) l 'rgcliciit iemetipstrm pro nobis oblstio-

kostism Oeo. HMpkest5.v. s . (c)^ icleLiidreäemptMnem kmekipivm pro om»
Dibur. l .Ati limor .2. V.6. (6) ^ueiite obtecro universt populi. L Vickers Uolorerk ms-
«m./rinen . i v. 18. (s) vvnecsfpireräitt . äe inclinenrur vmbroe Csnt. 2.v . 17. ( f)
Sulicew lsiutarixscLlpinm. psa!. U5. V. l4Z° (Z) ÎrosterneNL ls VoMino, clsmnbst sä
Dornmum stieenr. rustitk- y. v. i . (kr) nim io me remsostt virinm Vsniel. ro.V»
r/ . 5i) / n̂requsm rsrrs stsret. ktoverb 8. v. 2?- (ft) Î anitests5üot opei's csmis ; -
PLOMS-M, g.ui Laiis»ANvt, kLANum Der Q0N so^ LPlSkrdur.äe! c-uist. L, V. 19.



Sünder.

(s ) Csistmirleyd/
Daß ich die Jett/

(b ) Dcß Lebens je begangen?
Daß ich der Wett/
Mich zugesellt/

(c) Und Lastern nachgehangen.
(6 ) Hier ligt dein Knecht/
GOtt laß dein Recht/

In liebe sich verwandle»/
Du wirst mit mir/
(e ) Nicht nach Gebühr/

Und den Verdiensten handle».
Engel deß himmlischen Lebens.

Dein Heyland hier/
Aus Lieb-Begier /

^i) Sich in den Todt nun gikbet/
Stirbt gar vor dich/
Kommest über sich/

(s ) Vor dich den Todt selbst liebet.
GOtt

(s ) i c^ / ! vomino .E.keg 12 . v . iz . ( d) ^ mlrulsveruntpok vsnttntem . êrcm.
S . V. 5 . sc ) tzjris clereliquimus munclst » tun . r. L ĉirse. ^ . v . io . ( cl) 8crvu § runs 5um
vßo . klsl . ll8 . v. 125. (e) irrtres injueiicium cum lervotuo Vomine . ?läl. 42 . v . 2.
( k) Okriüur pro nodir morvuur cü. Lom . 5. v . 9. (s ) Lüm ^ilexiLlersuur - - - in
üliem äilexU eor. ôno. iz . v. r.



G<btk der gute Art.

(u) ZNein Stund die ist nun kommen an/
Daß ich von hier muß scheidn/

(k>) JuGnadnOHEnnimbsteallan/
(c) Weil ich vor ste thue lcydn.

Obschon ich bin am Mutz veracht/
(6) Mein Bitt gewähre mir/

Sonst ist auch alles recht vollbracht/
(c) MeinGeistbesehlich dir.

Oie Sünder zusamm.
(5) Vorallehastunun dein Blut so mild vergossen/

(F) Das Wasser und das Blut so außder Seitenrann/
(d) Dient jctztzu unserm Heyl/macht unszuMitgcnossen

Deß Himmels/ so vergwist ein jeder le ben kan.
Wir bitten gib uns Krafft all Sund hinfort zu meiden/

Die uns jo hertzlich gram/ in unfern Hertzen seyn/
(>) Laß uns auch stets dctrachtn/detn allzubitters Leyden/

(lc) Weilstvorall gstvrben bist/so laßunsbeydircm.
B z Drit-

(«) kcoerlppropinMnvitl̂ or». ^ nttk. 26.v. 45. (b) ir.ess>kce me L misevereme! pssl.
85. v. l6 . ( c) Unampro xeccak.iz oKerenrkioNism:se! Ucb. io v. rs . (cl) öespe-
xer >§eleprecationem men'm. ?lal. ^4. v. s . ( c) ? »rerin MÄNUi ruas commorxlolplrirum
meum . k.uc.2Z. v.46. <k) nor Veo i« lan̂ uine tuo . / p̂oc. 5. v.y. ( )̂ Lxi-
vir lapAuisöc nczus: )osn. ly, V.Z4. (k ) participerenim LkriKi cü'?Äi sumnr. /̂ 6 bZcb.; .
v. 14. (, ) Viäete . li ett eiolor«6cüt elolvr meus. Ikren. l . v. 12. (kch?ro omnibur
morraus eü. 2. »6 Lorintk .5. v. 15.



Zn die Muste gesetzt: von Herrn Ferdinand Tobias Richter/
der Mm. Kayserl. Majest. Cammer-und Hof-Organisten/ auch

der Durchlauchtigsten Ertz-Hertzoglicherr Herr¬
schafftinttruüorn.

Engel des hLmmlLsihen Tebens.

(S) Weil du dich nun zu GOtt halt wiederumb gewendet/
(b) Und deinen Sünden-Last mit wahrer Reu hing'legt/

(c) So meideallesdiß/was dich darzu gelendet/
Und hasse/ was die Welt in ihrem Busen trägt/

<ch Bekriege nun forthin die flüchtigen Gedancken/
(e) Stoß alles von dir auß / was nicht nach Himmel

schmeckt/
(L) VerwahreTagundNachtdeßHertzensreineSchranckcn

Und schaue/daß dich nicht die alte Sünd befleckt.
Sünder.

Ach höchster Liebe Wunderzeichen/
(ß) Mein Hirt dcrwird ins Grab gclegk/

O ZCSU ! soll ich bey der Leichen/
Ais wie einFels stehn unbewegt/

(ly Ach nein! ich falle reuig nieder/
(i) Und küsse deine Todten-Glieder. Dn

(s ) ŝ ri« eonvcrti 'mur »binj ^uitÄte. Lnrucb. P v . (b) <Iuls pMNlkentmm eZs-

MM. Luc. n . v . Pr. sc) ku^enben , necrrnnkensperülnm. ckcckinn, ^ lleserLenm.

^erb. 4. v . LZ. (6). IckvrtiLĉte erAO membrs vestrn q̂uL sunt super terr-rm, kornicmio-
nem , immunckiririm, Udrckinem, concupiscenrislV mskm , L svsriti'nm ^guL ett kmu-

kcrvrum servier». Loloss. P v . §. (s) (ZerN surfum lum , v- ' - - ^UV kur-

tum iu-nt , läpit-e, rwn c>use super terrsm . /tä ĉ erloE z. v . i . ( t ) (HuKockinr co^itationes,

L ckilciplmsmI»bin tun conkervem. Proverb. z. v . 2. ( x) AspeUcruM m tepMcbro 5uo.

s . pr,rNlip. l6 .v. i4 . ( k) ?roc'lcken5 ncksrkevitm vskram vomin -um»Qen.24-V.52 . (i ) Otcu-

t«bAtur^eärsejur . l.uc-7. v. M



(a) Dü unbefleckter hast die Aecken/
Von all Verdambten abgethan/

(b) BefreyetvonderHöllenSchrecken/
Versichert der gestirnten Bahn/

<c) Der Höllen Stachelgantz zerknicket/
Und uns den Himmel zugeschicket.

Engel deß himmlischen Lebens.
Nun kommt all ihr Sünder/
Verlohrene Kinder/

<6) Erlöst hat euch GOtt/
(e) All Böses nun fliehet/
Euch künfltig entziehet/

Dem ewigen Todt.
(s>Nicht säumet/gschwind eilet/
Die Zeit nichtvrrwcilet/

D Bekcnnetdie Schuld/
(w Thut hier vor abbüssen/
So werd ihr genössen/

Die Göttliche Huld. Die

( ») Lsvit nor ä pkecsti«nokrir in lsnZn!«- fuö. ^psc. r . v. 5. Lidersvit ms ä
leAe peccnti<L mortir . ^ ci Lom. 8. v. 2. (c) lnkoc sppsruitüliur Der, ut ckillolvstops-
rs Disdoli. l.^osn. z.v. 8. (cl) Lkrissu8 no^ eckemit cke msleäjÄo^eA>8.lsÄur pro nokir
wsleckiî tim. ^ c! Lsl . z. v. iz . ( e) DeclinsL mslo , L sscdonum , ks.z6. v. 27. ( f ) Pro¬
perste csusntociüs venientes. <!en.45.v. ry . (g) (üonütemini Domino exercrtunm, qno-
Msm bonv8 Dominu8 , yLonism in seternnm miserieorcki»sjur, ŝrsm .ZZ.v.u . <k) Ur
»ccivism remilLoaem xeceLtoruw. 26.V. l8-



Oie Sünder zusirmm.

(S) GOtt du bist die Barmhertzigkeit/
Das ist deingröster Mittel/

(b) DuhilffstunsallenauSdemLeyd/
Wenn sonst kein anders Mittel/

So du dich auch erzürnen wilt/
Und alles schier verlohren/

Ein Thran von Sünders Auge stillt/
(c> Zm Augenblick dein Joren . -

Wir kommen mit der Hoffnung auch/
(6) Und fallenzu dein Züffen/

Dann Zeder wird sein schlimmen Brauch/
(c) Mit Hertzen-Lrydabbüffen/
Man weißdu bist so mild/sogut/

G DeinGnad wirst darzugeben/
Daßwirin seuffzenderDemutl) /

ch) Kön'nbeffernunfer Leben.

E N D E.

(») pster miserlcorckissVM̂Zb vLur totlnx Oon-lvtÄLloni«. s . sck CorivtlirI. v .^.
noüer reffû inen L vr-eur , scljutor in trUru^ tivnidnr . !?f. 45 . v . 2 . ( c ) § i sn-

remäixeroimpio rmorte n:Orien'r,öceZ ?nt pWniremiE k pcecntvlu « , - - - - , ornnis
xccckitrreiuL» o>nMpeccnvir» non impurabuneur ci> ZZ- v 14. A 16. (cl> Uroüer-
nim uz preLer-inke iLLi'eln tusrn : in rniscrstüonibnL tni'rmuItüs. Vnniel. y. v , 18. Ee) Ick-
circo ipiemet mvreprekencko -LLzoposniten îArn in cinere 6§ cilicio . F0K.42 v . 2 . ( 5) Vs*
UL Clemens öc miisriLorL er.. 0̂03x4 . v. 2 . I»venwm Ararmm incnnipeöbu euo 6 enr5.
ZQ. ^ . 27 . ( k ) lütcoiiverLLNMr ä tLQLbi-rL »ck lrrcem „ öc ciL ^oteLsre 8ntnnöe nck Onux.
LÄ . 26 - V.. L8»
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